
Wir führten den innerbetrieblichen Wettbewerb zwischen den einzelnen 
Feldbaubrigaden durch. Der von der BPO und dem Vorstand geleitete 
Leistungsvergleich, die Feldbegehungen und die Einschätzung der Quali­
tät der Arbeit fanden reges Interesse bei allen Mitgliedern. So kam es 
zu dem Erfahrungsaustausch, der uns die Leistungen steigern hilft. Diese 
Methode hatte zur Folge, daß in unserer LPG der beste Mais des Kreises 
Oelsnitz zu finden war. Dabei gehen wir so vor, daß wir im Herbst, bei 
Eintritt der Futterknappheit, den Mais an alle Betriebe verteilen. Da­
durch sind natürlich auch alle Mitglieder an einem guten Maisbestand 
während des ganzen Jahres interessiert. Wir haben keinerlei Schwierig­
keiten in der Pflege und Ernte unseres Maises und erhalten deshalb viel 
Futter für unser gesamtes Vieh.

In den nachfolgenden Brigadeversammlungen, in denen nicht nur der 
innerbetriebliche Wettbewerb ausgewertet wurde, sondern auch die 
Marktproduktion und die Planung für 1963 diskutiert wurden, ergab 
sich, daß im Gegensatz zur Vergangenheit eine ganze Reihe Mitglieder 
ihre Erfahrungen austauschten und ernsthaft miteinander berieten, wie 
die Leistungen der einzelnen durch die Ratschläge der Besten erhöht 
werden könnten. Der Wettbewerb 1963 wird uns noch weiter voran­
bringen. Er wird das neue Verhältnis der Menschen zueinander noch 
stärker zum Ausdruck bringen. Wir werden ihn monatlich im Vorstand 
auswerten und im Anschluß daran sofort an alle beteiligten Mitglieder, 
die ihren Plan übererfüllen, unkompliziert die Prämie auszahlen. Ge­
nossen, eines steht fest: Der VI. Parteitag wird uns neuen Auftrieb geben 
zu weiteren Erfolgen. Wir werden sie aber nicht erreichen, wenn wir als 
Genossen nicht selbst Kämpfer sind für unsere sozialistische Sache, wenn 
wir nicht selbst an der Spitze stehen in dieser großen „Schlacht unter­
wegs".

Genossen, mit Hilfe dieser Methoden sind wir einen großen Schritt 
vorangekommen. Unsere Bauern sind zu vorbildlich arbeitenden Men­
schen in der Genossenschaft geworden. Solche, die vor zwei oder drei 
Jahren noch nicht viel von unseren Problemen wissen wollten, haben 
sich heute zu aktiven Kämpfern für unsere Sache entwickelt. Sie leisten 
nicht nur eine hervorragende Arbeit in der LPG, sondern treten vor­
bildlich für die gesamte weitere sozialistische Entwicklung ein.

Werner Heimcke, 1. Sekretär der Kreisleitung Altenburg: Liebe Ge­
nossen! Der gestern hier vom Genossen Ulbricht gegebene Bericht findet
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